
Wir, die lokale Aktionsgruppe (LAG) der Region Westharz, 

sind eine Gruppe aktiver Vertreter und Vertreterinnen aus 

der Bevölkerung und den Städten Langelsheim, Seesen, 

Braunlage sowie der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-

Zellerfeld.  

Im Jahr 2014 wurde das Regionale Entwicklungskonzept 

(REK) erarbeitet. Damit ist es uns gelungen, 2,4 Mio. € 

Fördermittel für die Region einzuwerben. Im Rahmen des 

EU-Förderprogramms LEADER werden wir bis 2022 das 

Geld für Projekte verwenden, die unsere Region 

nachhaltig und innovativ entwickeln. Ein gutes 

Projektbeispiel finden Sie auf der Rückseite.   

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! Denn nur 

gemeinsam mit Ihnen und Ihren Projektideen wird es uns 

gelingen, den Westharz zukunftsfähig und innovativ zu 

entwickeln.  

Sie haben eine Projektidee oder Interesse an unserer 

Arbeit? Dann wenden Sie sich an:  

Regionalmanagement Westharz 

mensch und region / Planungsbüro ALAND 

Tel.: 0511 / 44 44 54 

E-Mail: info@rem-westharz.de 

 

LEADER-Geschäftsstelle 

WiReGo, Vanessa Grond 

Tel.: 05321 / 76-709 

E-Mail: vanessa.grond@wirego.de 

 

Stadt  

Braunlage 

Stadt  

Seesen 

Stadt  

Langelsheim 

Berg- und  

Universitätsstadt  

 Clausthal-Zellerfeld 

Aus Tradition innovativ! 

www.rem-westharz.de 



Blasrohrschießen – Ein attraktives 

und inklusives Freizeitangebot 

Impressum 

Arbeitsgemeinschaft Regionalmanagement Westharz 

mensch und region / Planungsbüro ALAND 

E-Mail: info@rem-westharz.de, Tel.: 0511-44 44 54 

V.i.S.d.P.:  Stadt Braunlage, Stadt Langelsheim, Stadt Seesen,  

Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld 

Blasrohrschießen hat sich in den letzten Jahren als neues 

Angebot in den Schützenvereinen vor allem in Bayern 

etabliert. Es wird gerne von Kindern und Jugendlichen 

angenommen, denn die Anschaffungskosten sind gering.  

Der Schießclub Herrhausen 

von 1959 e.V. nutzt diesen 

Trend und integriert Kinder 

so früher in den Vereins-

sport. Der Verein hat 

darüber hinaus seit 

geraumer Zeit regelmäßig  

Schützen mit Einschränkungen in seinen Reihen und 

fördert diese gezielt. Der Erfolg zeigt sich im regionalen 

und überregionalen Bereich. Das Blasrohrschießen bietet 

auch im Bereich der Inklusion weitere Möglichkeiten für 

den Verein.  

Das neue Angebot und die notwendige Umstellung auf 

elektronische Zielerfassungssysteme wurden durch LEADER 

mit etwa 14.200 € unterstützt. Am 06. April 2019 wurde 

die Einweihung gefeiert. 
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